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WOCHENPROGRAMM (Auswahl)

Adelboden (Info-TV und www.adelboden.ch)
22.11. 18.30 Bellevue Parkhotel & Spa Grosses Käsebuffet mit Manfred Schmid
23.11. 10.00 Kirchgemeindehaus Tauschen statt kaufen 
24.11. 09.00 Restaurant Sillerenbühl Sillere Sonntagsbrunch 
25.11. 20.00 Freizeit- und Sportarena Monatsübung «Winterübung»
26.11. 18.30 Dorfstrasse 59, Anmeldung Yoga
27.11. 10.00 Tschentenalp, 033 673 11 06 FIS-Frauenrennen
28.11. 08.30 Tschentenalp, 033 673 11 06 FIS-Frauenrennen

Aeschi (www.aeschi-tourismus.ch)
22.11. 14.00–17.00 Zivilschutzraum Kerzenziehen
22.11. 15.00–21.00 Bad Heustrich Weihnachtsmärit
22.11./23.11. ab 20.30 Gemeindesaal Novemberloch-Chilbi
23.11. 14.00–17.00 Zivilschutzraum Kerzenziehen
23.11./24.11. ab 10.00 underi Allmi Aeschiried Adventszüg, Adventsmärit im Stall
23.11. 14.00–17.00 Zivilschutzraum Kerzenziehen
24.11. 09.30–12.30 Café Bärentatze «Novemberblues Ade»-Brunch
25.11. 06.00–07.30 Hallenbad Frühschwimmen
26.11. ab 18.00 Gemeindesaal Blutspenden

Frutigen (Info-TV und www.frutigen-tourismus.ch)
22.11. 17.00 Tropenhaus Tropische Schokolade giessen
23.11. 20.00 Badi Lounge Vortrag zum Thema Permakultur
24.11. 10.00 Tropenhaus Mit Gärtner den Tropengarten erkunden
24.11. 14.00 Tropenhaus Öffentliche Tropenhausführung
24.11. 14.00 Reformierte Kirche Konzert JG Frutigland und Engstligtal
24.11. 14.00 Hotel Landhaus Adler Frutiger Open Mic | Jam Session | Adaya
24.11. 19.00 Badi Lounge Konzert mit Shirley Grimes

Kandersteg (www.kandersteg.ch)
22.11 13.00–17.00 Kunsteisbahn Kandersteg Öffentlicher Eislauf
24.11. ab 12.00 Turnhalle Mitholz Mitholz-Basar
24.11. 17.00 Waldhotel Doldenhorn Filmvorführung Belle Epoque 2019
26.11. ab 08.30 Top Shop Gemüsemärit
27.11. ab 13.30 Kirchgemeindehaus Kerzenziehen
27.11. 20.00 Bücher-Ecke Lesekreis
28.11. 19.30 Kirchgemeindehaus Kerzenziehen
29.11. ab 13.30 Kirchgemeindehaus Kerzenziehen

Krattigen (www.krattigen.ch)
28.11. 20.00 Kirche Aeschi Kirchgemeindeversammlung
29.11. 20.00 Gemeindesaal Gemeindeversammlung
01.–24.12. www.treffpunktkrattigen.ch Besuchen Sie die Adventsfenster

Reichenbach (www.kiental-reichenbach.ch)
23.11. 20.00 Restaurant Bahnhof Lottomatch, Samariterverein
24.11. 14.00 Restaurant Bahnhof Lottomatch, Samariterverein
24.11. 10.00 Kirche Ewigkeitssonntag/anschl. Kirchenkaffee
29.11. 17.00 Haus Pro Senectute Adventsmärit

KINOPROGRAMM Ciné Rex Adelboden, 033 673 18 05, www.cine-rex.ch

Freitag – Sonntag
22.11. 20.30 Bruno Manser d ab 10/8 J.
23.11. 17.00 Bruno Manser d ab 10/8 J.

20.30 Das perfekte Geheimnis d ab 12/10 J.
24.11. 17.00 Everest – Ein Yeti will hoch hinaus d ab 6/4 J.

20.30 Das perfekte Geheimnis d ab 12/10 J.

DEMNÄCHST IM KINO

Die Eiskönigin 2
Die Schwestern Anna und 

Elsa geniessen ihr ruhiges 

Leben in Arendelle. Bis eines Tages eine 

eigenartige Unruhe Elsa ergreift und 

eine geheimnisvolle Stimme sie in den 

Wald lockt. Zusammen mit Anna, Olaf, 

Sven und Kristoff bricht sie auf, das Rät-

sel des Lockrufs zu ergründen. Dabei 

trifft die Crew nicht nur das Volk des 

Waldes und andere neue Weggefährten, 

auf ihrer abenteuerlichen Reise müssen 

Elsa und Anna einmal mehr zusammen-

halten und füreinander mit Mut, Ver-

trauen und Schwesterliebe einstehen.

Ab 20. November

QUELLE: WWW.MOVIES.CH

Eine musikalische blaue Stunde 

REICHENBACH Die Musikschule unteres Simmental und Kandertal überraschte 
am vergangenen Wochenende mit einer neuen Konzertreihe namens «L’heure bleue 
musicale». 

Sie hatten verschiedene Ensembles ge-
bildet und zusammen geprobt: Nun ver-
zauberten die Lehrerinnen und Lehrer 
der Musikschule MUSIKA das Publikum 
in der Kirche Erlenbach und im Pro 
Senectute Haus in Reichenbach mit 
Musik aus verschiedenen Epochen und 
in verschiedensten Stilen – während der 
«heure bleue», der «blauen Stunde». 
«Blaue Stunde» meint dabei die beson-
deren Lichtverhältnisse in der Dämme-
rung – eine Stimmung, in welcher 
Träume, Melancholie und Fantasie auf-
blühen und welche die Menschen sanft 
aus dem Tagesbewusstsein hinausführt. 

Eigens arrangierte Stücke
Diese Stimmung nutzten die Musiker-
Innen und bewiesen dem Publikum, 
dass sie nicht nur leidenschaftlich un-
terrichten, sondern ebenso gerne und 
mit gros sem Enthusiasmus als 
Musiker Innen auf der Bühne stehen. 
Die Auswahl der Stücke zeigte eine 
grosse Breite an Stilen. So begann das 
Konzert mit einer Triosonate für Vio-
line, Flöte und Basso Continuo von Jo-
hann Sebastian Bach, stilsicher, trans-
parent und mit Verve gespielt von 
Sandra Kettler, Ursina Humm Zürcher 
und Magdalena Schatzmann, und en-

dete mit «I got rhythm» von George 
Gershwin, arrangiert für Saxofon-Trio. 
Sandra Kettler, Marco Aebersold und 
Jörg Burkhalter spielten sich im letz-
ten Programmteil durch verschiedene 
Zeiten. Alte Welten wurden wach mit 
Stücken, die einstmals in adeligen Häu-
sern zum Tanz aufgespielt wurden und 
nach grossen Zeitsprüngen wähnte 
man sich am Schluss der eigens für 
dieses Konzert arrangierten Musik mit 
Gershwin in den Jazzclubs der 1920er-
Jahre des letzten Jahrhunderts. 

Mehr als nur Alphorn
Die musikalische Reise führte zwischen 
Bach und Gerswhin in die Welt der tem-
peramentvollen Zigeunermusik für Vio-
line und Klavier, mit Feuer und mitreis-
sender Leidenschaft gespielt von Ursina 
Humm Zürcher. Sie wurde achtsam und 
äusserst wendig begleitet von Richard 
Jaggi, Klavier. Musik für Alphorn und 
Klavier versetzte die ZuhörerInnen in 
eine ganz besondere Stimmung. Sami 
Lörtscher, der Alphornist und Kompo-
nist zweier Alphornstücke, und Magda-
lena Schatzmann, Klavier, hüllten das 
Publikum in einen warmen und musi-
kalischen Kosmos. Die Verwendung des 
Alphorns in den Stücken von Sami Lört-
scher und Ferenc Farkas überraschte. 
Lörtscher entlockte dem Alphorn die 
vielfältigsten Farben, Nuancen und 
Rhythmen, welche weit darüber hinaus-
gingen, was man sich unter Alphornmu-
sik vorstellt.

Fortsetzung folgt
Die erfolgreiche Premiere der «heure 
bleue musicale» wird als neues Kon-
zertgefäss der Musikschule fortgesetzt 
und soll Teil des regionalen Kulturle-
bens werden.

PRESSEDIENST MUSIKA

Gelungener Auftritt: Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule MUSIKA. BILD MARKUS ZÜRCHER

www.frutiglaender.ch

FIRMEN – STUBETE – KONZERT?
Mit einem Bericht im «Frutigländer»  

erfahren viele Leser von Ihrer Veranstaltung.

BLICKPUNKT

Wintermärit in den Tropen
FRUTIGEN Der Wintermärit im Tropenhaus ist 
Geschichte. Bei angenehmen  Temperaturen 
konnten an über 30 Ständen passend zur Jah-
res- und Weihnachtszeit regionale Spezialitä-
ten und Besonderheiten entdeckt werden. Die 
winterlich-weihnachtlich verzierten Stände 
luden dazu ein, im Tropengarten zu bummeln 
und Genuss- und Kunstvolles für Weihnach-
ten zu kaufen. Die Palette war gross und 
reichte von Genähtem, Schmuck, Gesticktem, 
Holzwaren, Glasdeko, Adventskränzen bis hin 
zu regionalen Lebensmitteln. Zwischendurch 
unterhielt der Drehorgelspieler Franz Holzer 
das Publikum und ein Karussell fehlte auch 
nicht. TEXT / BILD

 PRESSEDIENST TROPENHAUS FRUTIGEN

Ehrenfahrt im «Cabrio» 
KANDERSTEG Als Ingrid Niedhart am 
vergangenen Samstag nach Kandersteg 
zurückkehrte, hatte sie schon einen lan-
gen Tag hinter sich. Seit dem frühen 
Morgen war sie an der Delegiertenver-
sammlung des kantonalen Musikverban-
des im Berner Casino gewesen. Nach 
vielen Debatten und Abstimmungen 
stand sie schliesslich auch selbst auf der 
Bühne: Für 35 Jahre aktives Musizieren 
im Verein wurde die Flügelhornistin als 
Eidgenössische Veteranin geehrt. 

Draussen vor dem Casino gabs dann 
die erste Überraschung: Im warmen 
Licht der Nachmittagssonne spielten 
sechs Mitglieder der Kandersteger Alp-
horngruppe «Echo vo Fründe» der Jubi-
larin ein Ständchen. Doch dabei sollte es 
nicht bleiben. Mit dem Zug wieder im 
Oberland angekommen, wurde die frisch 
gekürte Veteranin netterweise von einer 
Vereinskollegin abgeholt. Unter einem 

Vorwand fuhr man noch einen kleinen 
Umweg – und so landete Ingrid Niedhart 
unerwartet in der Schaufel eines Trak-
tors. In der hatten die Jungbläser der 
Musikgesellschaft Kandersteg nämlich 
einen bunt geschmückten Thron vorbe-
reitet, auf dem Niedhart Platz nehmen 
durfte. Bestückt mit einer wärmenden 
Decke gings nun «open air» zurück ins 
Dorf. 

Beim Gemeindesaal hatten sich inzwi-
schen die übrigen Mitglieder der MG 
Kandersteg versammelt und bereiteten 
ihrer Veteranin und Co-Präsidentin 
einen musikalischen Empfang. Weil man 
von Kultur allein aber nicht leben kann, 
gabs im Anschluss natürlich etwas zu 
essen und zu trinken – und ein bisschen 
feiern musste man den Anlass ja auch. 
So wurde der lange Tag für manchen 
noch ein bisschen länger …

PRESSEDIENST MG KANDERSTEG

Sie freute sich über den mobilen Thron: Ingrid 
Niedhart. BILD ZVG


